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Im Seminar werden die Inhalte der zum Modul gehörenden Vorlesung unterrichtspraktisch 

vertieft.   

Die Studierenden erhalten zunächst eine Einführung in den Personenkreis und besondere 

Fragestellungen im Förderschwerpunkt Lernen. Dann liegt der Fokus auf Möglichkeiten der 

Prävention von und Intervention bei Lernstörungen. Entwicklungsmodelle (wie z.B. in Bezug auf 

die mathematische Entwicklung oder den Prozess des Schriftspracherwerbs) werden 

thematisiert und aktuelle, wissenschaftlich fundierte und evidenzbasierte Maßnahmen, 

Methoden und Programme zur Prävention und Intervention für Klassen, Kleingruppen und 

einzelne Schülerinnen und Schüler vorgestellt.  

Zudem erhalten die Studierenden im Seminar die Möglichkeit die vorgestellten Methoden und 

Förderprogramme kennenzulernen und selbst auszuprobieren.  Das Seminar gibt einen Überblick 

über gängige und in der Praxis häufig eingesetzte Methoden und Verfahren im 

Förderschwerpunkt Lernen.  

Im sich anschließenden Seminar im Sommersemester führen die Studierenden in kleinen 

Gruppen Forschungsprojekte durch und erproben eine im Wintersemester kennengelernte 

Maßnahme in der Praxis. Die Ergebnisse aus den Forschungsprojekten werden auf einem 

Präsentationstag mit allen Seminaren vorgestellt (Prüfungsleistung). 

 

 


